
36 8/16 Änderungen vorbehalten / Sous réserve de modifications

Bedien- und Visualisierungsgerät für  
CAN-Bus-Systeme
Dispositif de commande et visualisation pour  
systèmes CAN-Bus

INDUSTRIESTRASSE 32 CH-3175 FLAMATT   

Anzeige- und Bedienelemente
Ein beleuchtetes Grafikdisplay, Auflösung 320x240 Pixel, 4 Tasten/1 Drehgeber 
mit Drucktaste
Versorgungsspannung 
18 V bis 36 V DC
Leistungsaufnahme 5,2 VA
Schutzart
Frontseite: IP 54 nach DIN EN 60529
Rückseite: IP 00 nach DIN EN 60529
Gehäusewerkstoff
Frontplatte: Ultramid A3K
Gehäuse: Feinblech DC01-A, Oberfläche gelb chromatiert
Gewicht: ca . 1,1 kg

Eléments d’indication et de commande 
Un écran graphique éclairé, définition 320x240 Pixel, quatre touches/ 
un bouton poussoir rotatif
Alimentation 
18 V à 36 V DC
Puissance 5,2 V 
Protection
Façade IP 54 selon DIN EN 60529
Verso IP 00 selon DIN EN 60529
Matériaux 
Panneau frontal: Ultramid A3K 
Corps: Tôle fine DC01-A, surface au chrome jaune
Poids: env. 1,1 kg

Merkmale: Particularités:
– Bearbeiten und Aufrufen der Standardfunktionen  – Traitement et appel des fonctions standards
– Parametrierung der Schaltpunkte, Proportionalbereich,  – Paramétrage des contacts d‘enclenchements, bandes de  
 Ansprechempfindlichkeit  réglage proportionnelles, sensibilité de fonctionnement
– Kann als 2 . Wasserstandsanzeiger verwendet werden – Peut être utilisé comme 2e indicateur de niveau 
– Passwortschutz, Software-Aktualisierung (Flash),  – Mot de passe, mise à jour du logiciel (Flash), trier des 
 Auslesen der Softwarestände aus dem CAN-Bus,    états du logiciel du CAN-Bus, visualisation des messages 
 Visualisierung von Fehlermeldungen  d‘erreur
   

Ausschreibungstext:
Libellé de soumission:
Bedien- und Visualisierungsgerät    Fig. URB 2e
Dispositif de commande et visualisation

Gerätebeschreibung/Description de l’appareil
    Bedienung und Visualisierung Technische Daten 
     URB 2e für CAN-Bus-Systeme Données techniques
       Commande et visualisation
    URB 2e pour systèmes CAN-Bus

Ausführung: Schalttafelgehäuse für Montage in Schaltschranktüren 
Exécution: Panneau de distribution pour montage dans les portes de l‘armoire de commande

Zulässige Umgebungs- 
temperatur: 0°C bis 55°C
Température amb.  
max. admissible: 0°C à 55°C

Systembeschreibung
Das URB 2 ist ein Bedien- und Visualisierungsgerät für alle 
GESTRA CAN-Bus Geräte und erfasst die im CAN-Bus zur 
Verfügung gestellten Datentelegramme der Messwert-
geber, Steuergeräte und Aktoren unter Anwendung des

Ferner sind nachstehende Funktionen enthalten:
 Passwortschutz
 Softwareaktualisierung (Flash)
 Auslesen der Softwarestände aus dem CAN-Bus
 Visualisierung von Fehlermeldungen 

CAN-Bus
Alle Gerätegruppen (Niveau, Leitfähigkeit, Temperatur) sind 
über einen CAN-Bus miteinander verbunden. Der Daten-
austausch zwischen den Gerätegruppen erfolgt über den 
CAN-Bus nach DIN ISO 11898 unter Anwendung des Pro-
tokolls CANopen. Alle Geräte sind mit einer elektronischen 
„Adresse“ der „Node ID“ gekennzeichnet. Das vieradrige 
Bus-Kabel dient als Stromversorgung und als „Datenau-
tobahn“, auf der Informationen mit hoher Geschwindigkeit 
in beide Richtungen übermittelt werden. Das Bedien- und 
Anzeigegerät URB 2 ist in Verbindung mit GESTRA Kompo-
nenten werkseitig betriebsbereit konfiguriert.

Ausführung
Fronttafeleinbau für Montage in Schaltschranktüren.
Die Anschlussstecker sind von hinten zugänglich.
Ausschnittmaße: 174 x 145 mm.

Protokolls CANopen. Die folgenden Messwerte, Parameter 
und Einstellungen können am URB 2 angezeigt und, mit 
Ausnahme der Istwerte, auch verändert werden.

Funktion
Das Bedien- und Visualisierungsgerät URB 2 wertet 
zyklisch die Datentelegramme aller in einem CAN-Bus 
System vorhandenen Messwertgeber, Steuergeräte und 
Aktoren aus. Die Messwerte, Parameter, Einstellungen 
und Meldungen werden im Klartext angezeigt. Für den 
Einsatz als 2. Wasserstandanzeige in Kesselanlagen  
(TRD 401, EN12952 / ...53) wird das Niveau auch als 
Bargraph dargestellt. 
Für die Klartextanzeige können verschiedene Sprachen 
gewählt werden. Ein Passwortschutz verhindert das  
Ändern von Parametern und Einstellungen durch unbefugte 
Personen. 
Wird das Startbild für die Anzeige und das Ändern von 
Parametern und Einstellungen verlassen, so schaltet das  
Bedien- und Anzeigegerät URB 2 nach 5 Minuten zum 
Startbild zurück, wenn keine Eingabe vorgenommen 
wurde. 
Eine Hilfefunktion in den einzelnen Bedienebenen unter-
stützt die Bedienung des Gerätes.
Durch den Drehgeber mit der intregrierten Drucktaste 
erfolgt ein schnelles und einfaches Navigieren in den 
Systemebenen sowie eine einfache Parametrierung der 
einzelnen Geräte. 

* 2. Wasserstandanzeiger gem. TRD 401, EN 13952/...53
** Temperaturkompensierte Anzeige gem. VdTÜV-Merkblatt WÜ 100

Visualisierung Grundbild  
Dampfkessel und Heißwasserkessel Füllstand Leitfähigkeit Abschlammung Temperatur

Istwert Bargraph *

Istwert numerisch  * 

Hand / Automatik-Betrieb  

Weitere Visualisierung / Bedienung

Grenzwert MIN   

Grenzwert MAX   

Schaltpunkte, Intervall   

Schaltzeiten des Relais  

Messbereich  

Sollwert, kontinuierlich  

Regelparameter  

Ventilposition  

NW - Test 

Maßeinheit [µS/cm oder ppm] 

Temperaturkompensation 

Stand-By-Betrieb 

Spülimpuls 24h 

Abschlammintervall 

Abschlammdauer 

Abschlammimpuls 

Impulsintervall 

GESTRA URB 2  

P U S H 

Start Regelung Begrenzer 

Niveau 
45%  

Temperatur (TRV)
MAX      300 °C
IST        150 °C

Temperatur (LRG)
IST       150 °C

Leitfähigkeit StdBy 
MA X    6000 
IST 4800 µS/cm

URB 2 
Startbild Dampfkessel

GESTRA URB 2  

P U S H 

Start Regelung Begrenzer 

Niveau 
45%  

Temperatur (TRV)
MAX      300 °C
IST        150 °C

Temperatur (LRG)
IST       150 °C

Leitfähigkeit StdBy 
MA X    6000 
IST 4800 µS/cm

URB 2 
Startbild Heißwasserkessel

Start Regelung Begrenzer 

IST         140  °C

Temperaturen 

IST         140  °C

IST         140  °C IST         125  °C

MAX       150  °C 

MAX       150  °C MIN       130  °C 

MAX       150  °C
Begrenzer STB 1 Begrenzer STB 2 

Vorlauf Rücklauf 

Datenblatt 808707-01
Ausgabe: 04/10

Bedien- und Visualisierungsgerät
URB 2
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Bedien- und Visualisierungsgerät für  
CAN-Bus-Systeme
Dispositif de commande et visualisation pour  
systèmes CAN-Bus

Visualisierung Grundbild Füllstand Leitfähigkeit Abschlammung Temperatur
Visualisation de base Niveau Conductibilité Ebouage Température 
Istwert Bargraph 
Valeur réelle bargraph  • 

Istwert numerisch 
Valeur réelle numérique  • •  •

Hand/Automatik-Betrieb 
Service/automatique manuelle   • •  

Weitere Visualisierungen  
Visualisations supplémentaires   

Grenzwert MIN     
Limite maximale • •  • 

Grenzwert MAX 
Limite minimale  • •  •

Schaltpunkte, Intervall 
Contact intervalle • •  •

Schaltzeiten des Relais 
Temps de commutation de relais • •

Messbereich 
Plage de mesure • •

Sollwert kontinuierlich 
Valeur de consigne continue • • 

Regelparameter 
Paramètre de réglage  • •

Ventilstellung 
Position de la vanne   • •

NW-Test 
Test NB  •

Masseinheit [µS/cm], [ppm]   
Unité de mesure    •

Temperaturkompensation  
Compensation de température   •

Stand-by-Betrieb    
Service stand-by    •   
Spülimpuls 24h  
Impulsion de rinçage 24h     •

Abschlammintervall  
Intervalle de purge        •

Abschlammdauer  
Durée de purge      •

Abschlammimpuls 
Impulsion de purge       •

Impulsintervall 
Intervalle d’impulsion         •

Anschlusspläne/Schémas de raccordement

Visualisierung/Visualisation

GESTRA AG
Postfach 10 54 60, D-28054 Bremen 
Münchener Str. 77, D-28215 Bremen

Telefon 0049 (0) 421 35 03 - 0, Telefax 0049 (0) 421 35 03-393

E-Mail gestra.ag@flowserve.com, Internet www.gestra.de

808707-01/04-2010cl · GESTRA AG · Bremen · Printed in Germany

Bitte beachten Sie unsere 
Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Bedien- und Visualisierungsgerät
URB 2

Technische Daten
Ein-/Ausgang 
CAN-Bus Schnittstelle mit Stromversorgung 18-36 V DC, 
kurzschlussfest

Datenaustausch 
CAN-Bus nach ISO 11898, CANopen Protokoll

Anzeige- und Bedienelemente 
1 Grafikdisplay, Auflösung 320 x 240 Pixel, 
   mit Beleuchtung 
4 Taster 
1 Drehgeber mit integrierter Drucktaste (Navigationsrad)

Elektrischer Anschluss 
2 fünfpolige Anschlussstecker M 12

Leistungsaufnahme 
5,2 VA

Schutzart 
Frontseite: IP 54 nach EN 60529 
Rückseite: IP 10 nach EN 60529

Zulässige Umgebungstemperatur 
0- 55 °C

Gehäusewerkstoffe 
Frontseite: Ultramid A3K 
Gehäuse: Feinblech DC01-A, Oberfläche  
gelb chromatiert

Gewicht  
ca. 1,1 kg

ATEX (Atmosphère Explosible)
Das Gerät darf entsprechend der europäischen Richtlinie 
94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten Bereichen ein-
gesetzt werden.

Hinweise für die Planung
Als Bus-Leitung muss mehradriges, paarig verseiltes, 
abgeschirmtes Steuerkabel verwendet werden, z.B. UNI-
TRONIC® BUS CAN 2 x 2 x.. mm², RE-2YCYV-fl 2 x 2 x.. 
mm² oder das als Zubehör erhältliche vorkonfektionierte 
Steuerkabel.
Die Leitungslänge bestimmt die Baudrate (Übertragungs-
geschwindigkeit) zwischen den Bus-Endgeräten und die 
Gesamtstromaufnahme der Messwertgeber den Leitungs-
querschnitt.

Weitere Leitungslängen siehe Betriebsanleitung.

Leitungslänge Paarzahl und Leitungs- 
[m]  querschnitt [mm2]

 125 2 x 2 x 0,34

 250 2 x 2 x 0,5

 335 2 x 2 x 0,75

Bestell- und Ausschreibungstext 
GESTRA Bedien- und Visualisierungsgerät URB 2.

Abschlusswiderstand 
120

PUSH

180

15
0

30

54

max
. 1

0

IP 54

MAX 55°C

MAX 55%

[mm]
174

[mm]
145

E

IST           bar

F

Legende
nicht belegt

Spannungsversorgung 24V DC+

Spannungsversorgung 24V DC-

CAN-Datenleitung CH

CAN-Datenleitung CL

Anschlussseite

Zentraler 
Erdungspunkt 

ZEP

Niveau-/ 
Leitfähigkeits-

elektrode
NRG x6-4x
LRG xx-4x

Temperatur-
transmitter 
TRV 5-40

Kupplung mit Abschlusswiderstand 120

Steuergerät
NRS 1-4x
NRS 2-40
NRR 2-40
LRR 1-40
TRS 5-40

Stecker mit Abschlusswiderstand 120

Bediengerät
URB 2

GESTRA URB 2 

E

E F

1 5 4 32 1 5 432

1
2
3
4
5

URB 2

Maße

Anschlussplan

IP 54

MAX 55 °C

MAX 55 %

E 
[mm]

F 
[mm]

174 145

SteckerStecker

3 234512 154

Legende
1 Abschirmung
2 Spannungsversorgung 24 V DC+
3 Spannungsversorgung 24 V DC–
4 CAN-Datenleitung CH

5 CAN-Datenleitung CL

6 Abschlusswiderstand 120 Ω

6

C
H

C
LS

55 55

120 Ω120 Ω

RES 2

 
ZEP NRS, NRR, LRR, 

TRS, URB 1
URB 2 NRG, LRG, TRV, 

EF, URZ
NRG, LRG, TRV, 

EF, URZ

RES 1

GESTRA URB 2  

P U S H 

Start Regelung Begrenzer 

Niveau 
45%  

Temperatur (TRV)
MAX      300 °C
IST        150 °C

Temperatur (LRG)
IST       150 °C

Leitfähigkeit StdBy 
MA X    6000 
IST 4800 µS/cm

Stecker/Fiche

37

Abschirmung/Blindage
Spannungsversorgung 24 V DC+/Alimentation 24 V DC+
Spannungsversorgung 24 V DC–/Alimentation 24 V DC–
CAN-Datenleitung CH/Câble CAN CH

CAN-Datenleitung CL/Câble CAN CL

Abschlusswiderstand 120 Ohm/
Résistance terminale 120 Ohm

Stecker/Fiche
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Masse/Dimensions
NRS 1-40b, NRS 1-41b, NRS 1-42b, NRR 2-40b, NRS 2-40b, LRR 1-40

URB 1e

INDUSTRIESTRASSE 32 CH-3175 FLAMATT   

CAN-Bus Masse und Anschlussplan
CAN-Bus Dimensions et schéma de raccordement

  Segmentlänge [m] Paarzahl und Leitungs-
   querschnitt [mm2]
  Longueur des segments [m] Nombre de paires et  
 section du câble [mm2]

  bis/à 300 2x2x0,34
  300 bis/à 600 2x2x0,5
  600 bis/à 1000 2x2x0,75

GESTRA® Industrie-Elektronik
Bedienung und Visualisierung
URB 1 CAN-Bus B

Ausgabe: 6/02

Bedienung und
Visualisierung

URB 1

Systembeschreibung
Das URB 1 ist eine komfortable Bedien- und
Visualisierungsoberfläche für GESTRA CAN-
Bus-Systeme. Mit dem URB 1 können alle
Standardfunktionen der CAN-Bus-Systeme
bequem aufgerufen und bearbeitet werden.
Das URB 1 arbeitet mit dem CANopen-Proto-
koll. Darüber hinaus bietet das  URB 1 weitere
Vorteile für die Parametrierung: Schaltpunkte,
Proportionalbereich oder Ansprechempfind-
lichkeit können mittels Tastatur unabhängig
von den momentanen Istwerten (Füllstand, Leit-
fähigkeit) vom herrschenden Füllstand einge-

stellt werden. Es besteht die Möglichkeit, Relais-
anzug- und Relaisabfallzeiten für die Schalt-
punkte individuell einzustellen.
Das URB 1 erfüllt duch die Permanentanzeige
die Forderung nach TRD 401 bzw. EN 12952/
EN 12953 als zweiter Wasserstandanzeiger
sowie nach VdTÜV-Merkblatt WÜ100 die gefor-
derte temperaturkompensierte Leitfähigkeitsan-
zeige.
Auf dem LCD-Grafikdisplay des URB1 sind
visualisiert darstellbar:

Visualisierung von Fehlermeldungen
Fehlervisualisierung wie z. B. Elektrodendefekt,
Übertemperatur in einem Sensor, Überschreiten
der Umgebungstemperatur, Kommunikati-
onsfehler usw.

CAN-Bus
Alle Gerätegruppen (Niveau, Leitfähigkeit) sind
über einen CAN-Bus miteinander verbunden.
Der Datenaustausch zwischen den Geräte-
gruppen erfolgt über den CAN-Bus nach DIN
ISO 11898 unter Anwendung des Protokolls
CANopen. Alle Geräte sind mit einer elektroni-
schen �Adresse“ der �Node ID“ gekennzeichnet.
Das vieradrige Bus-Kabel dient als Stromver-
sorgung und als �Datenautobahn“, auf der Infor-
mationen mit hoher Geschwindigkeit in beide
Richtungen übermittelt werden.
Das URB 1 ist in Verbindung mit GESTRA
Komponenten werkseitig betriebsbereit kon-
figuriert. Das URB 1 ist ohne Einstellung der
Node IDs sofort einsetzbar.

Beispiel:
Visualisierung Niveaumeßsystem NRR 2-40

Funktion
Das URB 1 kommuniziert mit anderen GESTRA
Systemen über den CAN-Bus mit CANopen-
Protokoll nach DIN ISO 11898.

Ausführung
URB 1
Schalttafelgehäuse nach DIN ISO 43700 für
Montage in Schaltschranktüren.
Die Anschlußklemmen sind von hinten zu-
gänglich.
Montage in Schalttafelausschnitt mit beige-
fügten Halteklammern.
Ausschnittmaß: 92+0,8x 92+0,8.

Weitere Visualisierungen Füllstand Leitfähigkeit
NRS 1-40 NRS 1-41 NRS 1-42 NRS 2-40 NRR 2-40 LRR 1-40

Istwert stetig ● ● ●

Schaltpunkte ● ● ● ●

Sollwert ● ●

Regelabweichung ● ●

Ventilstellung ● ●

Abschlammimpuls ●

Abschlammpause ●

Spülimpuls 24h ●

aktuelle CAN-bus Adressen ● ● ● ● ● ●

Visualisierung Grundbild Füllstand Leitfähigkeit
NRS 1-40 NRS 1-41 NRS 1-42 NRS 2-40 NRR 2-40 LRR 1-40

Istwert Bargraph ● ● ●

Istwert numerisch ● ● ●

Schaltpunkt symbolisch ● ● ● ●

Grenzwertalarm HW-Elektrode ● ● ● ●

Grenzwertalarm NW-Elektrode ● ● ● ●

Hand/Automatik-Betrieb ● ● ●

Stand-by ●

Maßeinheit [µS/cm], [ppm] ●

Grenzwert Wassermangel ●

Grenzwert Hochwasserstand ●

Alarm Warndreieck ● ●

GESTRA AG
Postfach 10 54 60, D-28054 Bremen 
Münchener Str. 77, D-28215 Bremen

Telefon 0049 (0) 421 35 03 - 0, Telefax 0049 (0) 421 35 03-393

E-Mail gestra.ag@flowserve.com, Internet www.gestra.de

808707-01/04-2010cl · GESTRA AG · Bremen · Printed in Germany

Bitte beachten Sie unsere 
Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Bedien- und Visualisierungsgerät
URB 2

Technische Daten
Ein-/Ausgang 
CAN-Bus Schnittstelle mit Stromversorgung 18-36 V DC, 
kurzschlussfest

Datenaustausch 
CAN-Bus nach ISO 11898, CANopen Protokoll

Anzeige- und Bedienelemente 
1 Grafikdisplay, Auflösung 320 x 240 Pixel, 
   mit Beleuchtung 
4 Taster 
1 Drehgeber mit integrierter Drucktaste (Navigationsrad)

Elektrischer Anschluss 
2 fünfpolige Anschlussstecker M 12

Leistungsaufnahme 
5,2 VA

Schutzart 
Frontseite: IP 54 nach EN 60529 
Rückseite: IP 10 nach EN 60529

Zulässige Umgebungstemperatur 
0- 55 °C

Gehäusewerkstoffe 
Frontseite: Ultramid A3K 
Gehäuse: Feinblech DC01-A, Oberfläche  
gelb chromatiert

Gewicht  
ca. 1,1 kg

ATEX (Atmosphère Explosible)
Das Gerät darf entsprechend der europäischen Richtlinie 
94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten Bereichen ein-
gesetzt werden.

Hinweise für die Planung
Als Bus-Leitung muss mehradriges, paarig verseiltes, 
abgeschirmtes Steuerkabel verwendet werden, z.B. UNI-
TRONIC® BUS CAN 2 x 2 x.. mm², RE-2YCYV-fl 2 x 2 x.. 
mm² oder das als Zubehör erhältliche vorkonfektionierte 
Steuerkabel.
Die Leitungslänge bestimmt die Baudrate (Übertragungs-
geschwindigkeit) zwischen den Bus-Endgeräten und die 
Gesamtstromaufnahme der Messwertgeber den Leitungs-
querschnitt.

Weitere Leitungslängen siehe Betriebsanleitung.

Leitungslänge Paarzahl und Leitungs- 
[m]  querschnitt [mm2]

 125 2 x 2 x 0,34

 250 2 x 2 x 0,5

 335 2 x 2 x 0,75

Bestell- und Ausschreibungstext 
GESTRA Bedien- und Visualisierungsgerät URB 2.

Abschlusswiderstand 
120

PUSH

180

15
0

30

54

max
. 1

0

IP 54

MAX 55°C

MAX 55%

[mm]
174

[mm]
145

E

IST           bar

F

Legende
nicht belegt

Spannungsversorgung 24V DC+

Spannungsversorgung 24V DC-

CAN-Datenleitung CH

CAN-Datenleitung CL

Anschlussseite

Zentraler 
Erdungspunkt 

ZEP

Niveau-/ 
Leitfähigkeits-

elektrode
NRG x6-4x
LRG xx-4x

Temperatur-
transmitter 
TRV 5-40

Kupplung mit Abschlusswiderstand 120

Steuergerät
NRS 1-4x
NRS 2-40
NRR 2-40
LRR 1-40
TRS 5-40

Stecker mit Abschlusswiderstand 120

Bediengerät
URB 2

GESTRA URB 2 

E

E F

1 5 4 32 1 5 432

1
2
3
4
5

Anschlussplan

IP 54

MAX 55 °C

MAX 55 %

E 
[mm]

F 
[mm]

174 145

SteckerStecker

3 234512 154

Legende
1 Abschirmung
2 Spannungsversorgung 24 V DC+
3 Spannungsversorgung 24 V DC–
4 CAN-Datenleitung CH

5 CAN-Datenleitung CL

6 Abschlusswiderstand 120 Ω

6

+

- C
H

C
LS

55 55

120 Ω120 Ω

RES 2

 
ZEP NRS, NRR, LRR, 

TRS, URB 1
URB 2 NRG, LRG, TRV, 

EF, URZ
NRG, LRG, TRV, 

EF, URZ

RES 1

GESTRA URB 2  

P U S H 

Start Regelung Begrenzer 

Niveau 
45%  

Temperatur (TRV)
MAX      300 °C
IST        150 °C

Temperatur (LRG)
IST       150 °C

Leitfähigkeit StdBy 
MA X    6000 
IST 4800 µS/cm

URB 2e
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– Unbedingt Bus-Kabel verwenden
– Busverbindung unbedingt in Linie und nicht in Stern 

verdrahten
– Abschlusswiderstände 120  am ersten und letzten 

Gerät einsetzen
– Alle Node-ID’s sind werkseitig eingestellt . Korrekturen 

nur erforderlich, wenn mehrere Geräte gleichen Typs im 
Bus betrieben werden

– Bei der Wassermangelsicherung muss die 2 . Elektrode 
immer eingestellt werden

– Relaiskontakte der Niveauschalter für Wassermangel 
(NRS 1-40b) und Hochwasseralarm (NRS 1-41b)  
müssen immer die ersten Kontakte im Stromkreis sein

– Klemme N1 muss immer angeschlossen werden
– Polarität bei der Spannungsversorgung +/– und der 

Datenleitung CL und CH beachten
– Blinken der 3 . LED am NRS 1-40b kann auf nicht ord-

nungsgemässen Anschluss der Schirme an den zentralen 
Erdungspunkte ZEP hinweisen

– Evtl . HF Entstörung der Spannungsversorgung
– Evtl . HF Entstörung des CAN-Buskabels

– Il est indispensable d’utiliser des câbles Bus
– La connection Bus doit impérativement se faire en ligne 

et non en étoile
– Les résistances 120  sont à placer sur le premier et le 

dernier appareil
– Toutes les identifications Node sont ajustées en usine.  

es corrections sont uniquement nécessaires si vous  
utilisez plusieurs appareils du même type sur le Bus

– La 2e électrode du niveau bas doit toujours être ajustée
– Les contacts de relais pour niveau trop bas (NRS 1-40b) 

et alarme niveau trop haut (NRS 1-41b) doivent toujours 
être les premiers raccordés dans le circuit

– La borne N1 doit toujours être raccordée
– Faire attention à la polarité +/– d’alimentation en 

courant et au câble de transmission CL et CH

– Quand le 3e LED de l’NRS 1-40b clignote il est possible 
que le raccord du blindage à la prise de terre ZEP n’est 
pas correct

– Evtl. antiparasitage HF de l’alimentation
– Evtl. antiparasitage HF du câble de transmission CAN

Appareil Limiteur Appareil Electrode  Régulateur
de commande de niveau de commande de niveau de niveau

/Alimentation

Résistance terminale
Résistance terminale

Câble CAN

Anschlussplan
Schéma de raccordement
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CAN-BUS Masse und Anschlussplan
CAN-Bus Dimensions et schéma de raccordement

e




